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19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Tommy Tabor und Frank Scheermesser (AfD)

vom 3. Juni 2025 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 10. Juni 2025)

zum Thema:
Schwimmbusse und Schwimmunterricht im Bezirk Mitte

und Antwort vom 25. Juni 2025 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 26. Juni 2025)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Tommy Tabor und

Herrn Abgeordneten Frank Scheermesser (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t wo r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/22857

vom 3. Juni 2025

über Schwimmbusse und Schwimmunterricht im Bezirk Mitte

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:

Die Schriftliche Anfrage betrifft (zum Teil) Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte

Antwort bemüht und hat daher den Bezirk Mitte um Stellungnahme gebeten, die bei der

nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist.

Sie wird in der Antwort an den entsprechend gekennzeichneten Stellen wiedergegeben.
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1. Wie viele Kinder aus dem Bezirk haben in den letzten Jahren den Schwimmunterricht absolviert?

Zu 1.: „Tabelle 1 – Übersicht Anzahl Schülerinnen und Schüler

Neu Mitte: Alt-Mitte: gesamt:

Schuljahr 2021/2022 – 2289
Schuljahr 2022/2023 – 2485
Schuljahr 2023/2024 – 2507

Schuljahr 2021/2022 – 1177
Schuljahr 2022/2023 – 1262
Schuljahr 2023/2024 – 1231

3466
3747
3738“

2. Wie viele Kinder besuchen derzeit im Bezirk die dritte Klasse und müssen demnach am obligatorischen
Schwimmunterricht teilnehmen?

Zu 2.: „Der Datenexport aus LUSDIK ergibt eine Gesamtanzahl von 2.462 Schülerinnen

und Schülern in den 3. Klassen aller Schulen im Bezirk Berlin Mitte im Schuljahr

2024/2025“

3. Welche Kosten entstehen aktuell und entstanden in den letzten zehn Jahren für den Einsatz von

Schwimmbussen im Bezirk? Bitte in absoluten Zahlen und relativen Zahlen pro Schüler auflisten.

Zu 3.: „Tabelle 2 – Kosten Schwimmbus

Stand
13.06.
2025

Kosten Schwimmbus

2015 2016 2017 2018 2019 2020

Mitte

keine Daten
128.518,72

€
195.085,91

€
144.866,14

€
175.136,62

€
153.832,24

€

2021 2022 2023 2024 2025* 2026

137.938,53
€

124.956,57
€

221.185,84
€

686.557,36
€

303.620,06
€

Eine Auflistung in relativen Zahlen pro Schülerin und Schüler ist aufgrund der

Unterscheidung zwischen Schuljahr und Haushaltsjahr nicht konkret möglich. Legt man

jedoch den Durchschnittswert der Schülerinnen und Schüler der Schuljahre 2021/2022,

2022/2023 und 2023/2024 (3650), erhält man folgende Zahlen:
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2021: 37,79 €/Schüler/in

2022: 34,23 €/Schüler/in

2023: 60,60 €/Schüler/in

2024: 188,10 €/Schüler/in“

4. Wann wird im Bezirk ein Schwimmbus eingesetzt und wann nicht? Welche Kriterien (z. B. Entfernung in
Kilometern, Anreisezeit mit dem ÖPNV laut Google-Maps, etc.) werden bei der Bereitstellung zugrunde

gelegt?

Zu 4.: „Ab dem Schuljahr 2025/2026 gelten folgende Kriterien für eine Beförderung mit

dem Bus zum Schwimmunterricht: maximal 1 Umstieg, maximale Fahrtzeit von ca. 25 min

mit dem ÖPNV.“

5. Welche Schulen im Bezirk können aktuell einen Schwimmbus nutzen und wie weit sind die Anfahrtswege in
Minuten und in Kilometern?

Zu 5.: „Tabelle 3 - Distanz zwischen Schwimmbad und Schule
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6. Für welche Schulen ist jüngst die Möglichkeit, einen Schwimmbus zu nutzen, weggefallen und warum? Hat

sich die Versorgungslage mit Schwimmflächen in der näheren Umgebung verbessert oder erfolgte die
Einstellung dieses Angebots allein aus Kostengründen? Wie viele Kosten konnten dadurch eingespart

werden?

Zu 6.: „Durch den Umzug der Anna-Lindh-Schule im Februar 2025 fiel der Schwimmbus

weg, da das Kombibad Seestraße nun gut mit dem ÖPNV für die Schule zu erreichen ist.

Die hier eingesparten Kosten belaufen sich auf monatlich ca. 1.600,00 € netto.

Des Weiteren ist der Schwimmbus auch in der Grundschule Neues Tor, in der

Kurt-Tucholsky-Grundschule, in der Anne-Frank-Grundschule, in der Moabiter

Grundschule und in der Wilhelm-Hauff-Grundschule ausgefallen.“

Schule Anfahrtsweg in min Anfahrtsweg in km
Schwimmhalle Fischerinsel

G01 Grundschule am Arkonaplatz 24 4,7
G07 GutsMuths-Grundschule 13 2,5
S07 Charlotte-Pfeffer-Schule 13 2,7

Stadtbad Tiergarten
G18 Carl-Bolle-Grundschule 10 2,3
G19 Hansa-Grundschule 6 2,0
G44 Allegro-Grundschule 12 4,2
G47 Miriam-Makeba-Grundschule 8 2,4
G48 Grundschule am Nordhafen 9 2,8
K04 Heinrich-von-Stephan-
Gemeinschaftsschule

11 3,6

K10 Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule 6 1,8
Kombibad Seestraße

G25 Rudolf-Wissell-Grundschule 10 2,6
G27 Gesundbrunnen-Grundschule 5 1,7
G31 Wedding-Grundschule 7 1,8
G32 Carl-Krämer-Grundschule 7 1,9
G35 Humboldthain-Grundschule 10 2,4
G36 Andersen-Grundschule 8 2,6
G37 Heinrich-Seidel-Grundschule 9 2,6
G38 Gustav-Falke-Grundschule 12 3,6
G39 Vineta-Grundschule 12 3,2
G40 Möwensee-Grundschule 11 3,2
G43 Albert-Gutzmann-Schule 8 2,1
G45 Leo-Lionni-Grundschule 10 2,8
S01 Schule am Zille-Park 7 1,9
S07 Charlotte-Pfeffer-Schule 25 6,9“
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7. Wie lang ist die effektive Wasserzeit beim Schwimmunterricht der Schulen im Bezirk?

Bitte um schulscharfe Angaben.

Zu 7.: „Die geplante Wasserzeit liegt bei allen Schulen bei 40 Minuten.“

8. Welche Schule im Bezirk hat – in Minuten und in Kilometern gerechnet – die längste Anreise zum
Schwimmunterricht, welche Schule hat die kürzeste?

Zu 8.: „Siehe Tabelle Frage 5.“

9. Welche Unternehmen übernehmen den Transport der Schüler mit dem Schwimmbus im Bezirk und über

welche Laufzeit gehen die geschlossenen Verträge?

Zu 9.: „Das Unternehmen Elite Traffic GmbH ist seit dem 1. April 2023 mit der

Beförderung der Schülerinnen und Schüler des Bezirkes Berlin Mitte zum

Schwimmunterricht beauftragt. Der Vertrag endet am 31. Juli 2025.“

10. Welche Schwimmhallen werden aktuell für die Schüler aus dem Bezirk für den Schwimmunterricht
genutzt? Welche davon liegen nicht im Bezirk?

Zu 10.: „Alle von den Schülerinnen und Schülern genutzten Schwimmhallen befinden sich

im Bezirk Berlin Mitte. Dabei handelt es sich um das Kombibad Seestraße, die

Schwimmhalle Fischerinsel, das Stadtbad Tiergarten und das Stadtbad Mitte.

Alle Schwimmhallen liegen im Bezirk Berlin Mitte.“

11. Welche Schwimmhallen werden aktuell saniert oder sind aus anderen Gründen nicht für den schulischen

Schwimmunterricht nutzbar?

Zu 11.: „Momentan gibt es keine Einschränkungen.“

12. Welche neuen Schwimmhallen sind im Bezirk derzeit im Bau oder in Planung und wie ist der aktuelle
Sachstand?

Zu 12.: „Für das Schwimmbad Fischerinsel sind – bei positiver Finanzierung – im Jahr

2026 (eventl. Juli bis Dezember) Fliesenarbeiten im Becken geplant.

Das Stadtbad Mitte in der Gartenstraße ist ebenso auf der Sanierungsliste

(mom. Sanierungsstau). Das Gleiche gilt für das Kombibad Seestraße.“
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13. Wie bewertet das Bezirksamt die aktuelle Versorgung mit Schwimmflächen für das Schulschwimmen und

für das Schwimmen allgemein?

Zu 13.: „Wenn alle Bäder in Betrieb sind, reichen die Schwimmhallen aus.

Sind alle Hallen am Netz, muss sich dennoch die Wasserfläche mit Schulen aus anderen

Berliner Bezirken geteilt werden, da in den anderen Bezirken Hallen geschlossen sind.

Die BBB ermöglichen das aber gut.

In der Regel wird das öffentliche Schwimmen für den Schwimmunterricht

reduziert/eingestellt.“

14. Welche besonderen Anforderungen muss ein Schwimmbad erfüllen, um für das Schulschwimmen

geeignet zu sein? Welche alternativen Schwimmflächen, die z. B. von privaten Anbietern unterhalten

werden, könnten im Bezirk für das Schulschwimmen akquiriert werden?

Zu 14.: „Voraussetzungen für Schwimmunterricht sind:

• ausreichend Umkleideoptionen

• Lehrschwimmbecken

• 25 m Beckenlänge

• Wassertiefe 1,80 – 2,00 m Tiefe

• Sprunganlage zum Erreichen des Schwimmabzeichens in Bronze; was als

           "sicherer Schwimmer" gilt

Es liegen keine Kenntnisse alternativer Schwimmschwimmflächen vor, die für den

Schwimmunterricht geeignet sind.“

Berlin, den 25. Juni 2025

In Vertretung

Christina Henke

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie
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